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gemacht wurde, bereits errungene 


N Ann Nr < 
Annahme Wiireaus: 


In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Krupsſti (C. B. Alriti & Ca.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4; 
in Grätz bei Herrn L. Streiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
6. F. Danube & Co. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
München, 23. April. Der König bat den: Generale 
adjutanten Generallieutenant v. Jeetze nach Darmſtadt geſandt, 
um den Großherzog zu ſeinem fünfzigjährigen militäriſchen 
Dienftjubiläum zu beglückwünſchen. — Gutem Vernehmen nach 
wird Döllinger binnen Kurzem eine Schrift veröffentlichen, in 
welcher er feine Stellung zu den gegenwärtigen kirchlichen Fra⸗ 
gen entwickelt und ſich auch über die gegen ihn verfügte Exkom⸗ 
munikation ausſpricht. — Die von einigen Blättern gebrachte 
Nachricht, daß Dollinger beabfichtige nach England zu reifen, 
entbehrt der Begründung. 
aris, 21. April, Abends 6½ Uhr. Die „Agence Ha: 
vaß* meldet: Den ganzen Tag über fanden lebhafte Gefechte 
chen Clichy und Neuilly ſtalt; das Geſchütz⸗ und Mitrailleu⸗ 
enfeuer währte ununterbrochen. Ja Neuilly dauert der Stra⸗ 
ßenkampf fort. Die Versailler Truppen haben einen Angriff auf 
Levallois begonnen. Einige Bataillone der Föderirten verſuchten 
die Verſailler Truppen aus Sablonville zu werfen, wo dieſelben 
mehrere Häuſer beſetzt haben. In Neuilly wurden einige von 
den Truppen der Verſalller Regierung bejepten Häuſer durch das 
Feuer der Föderirten in Brand geſteckt. Nach Clichy wurden 
ſeitens der Föͤdertrten bedeuten oe Verſtärkungen geſandt. Der 
Ort wird von den Verſailler Truppen ſtark beſchoſſen. Letztere 
bombardiren auch die Porte Bineau. Bei der Porte des Ter; 
ned und in der Avenue de la grande armse fallen 2 bis 4 Gra⸗ 
ten in der Minute. Alle Verkaufsläden im 2 St. Ho⸗ 
nor& bis zur Rue Berry find geſchloſſen. Der heutige Kampf 


war haupfſächlich nur eig Geſchüßkampi. Auf der Südſeite der 
Stadt wurde nicht gekämpft. 

Paris, 22. April. Es hat ſich Nichts von Bedeutung 
zugetragen. Das „Journal officiel? der Kommune veröffentlicht 


einen Brief Pyats, in welchem derſelbe 
an knie daß 


das eine Anfrage Langloi'd, die 


Programme ihre Zuſtimmung gegeben und Delegirte ernannt, 
welche in 


nüthigten den Feind, ſich in Unordnung zurückzuziehen; augen⸗ 
Rial ſetzt derſelbe den Rückzug auf allen Punkten fort. Nach 
anderen Berichten haben die Föderirten bei den geſtrigen 
Kämpfen weder Terrain verloren, noch gewonnen. Der Kampf 
var Tehr mörderiſch. Levallois und Courcelles find mit Ver⸗ 
wundeten angefüllt, die ohne jede Hilfe liegen bleiben und auf 
den Straßen ſterben. Da der Kampf unaufhörlich fortdauerte, 
ſo war der Dienſt für die Ambulanzen ſehr ſchwierig. Viele 
Krankenträger wurden getödtet oder verwundet. Wie es heißt, 
wird eine Waffenruhe eintreten, um die Todten zu begraben. 
Den Einwohnern von Neuilly und Clichy wird man erlauben, 
ſich außerbalb der Gefahr zu begeben. Unter dem Triumph. 
bogen wird eine ſtarke Barrikade errichtet. Die Kommune hat 
die 8 20 3 anbefohlen, 8 
ührt find, willkürliche Verhaftungen vorgenommen zu haben. 
ar Ri a Haba meldet: Die Verſaler 
Truppen befeſtigen ihre Stellungen von Sevres bis Courbevois 
und Asnières, ebenſo wie die Ile de la Grande Jatte. Die 
Föderirten haben Vertheidigungewerke bei Neullly, Levallois und 
Villiers errichtet. Seit 10 Uhr Morgens hat die Kanonade 


aufgehört. 

" Abende 6% Ubr. In pariſer und verſailler Blättern iſt 
mehrfach davon die Rede, daß St. Denis von den Deutſchen 
geräumt und von den verſailler Truppen beſetzt worden ſei. 
Dieſe Gerüchte find, wie die „Agence Havas“ meldet, nicht be- 
gründet, und handelt es fi blos darum, daß den von der 
Halbinſel Gennevilierd kommenden franzöfiſchen Truppen vom 
Sberkommando der deutſchen Beſaung der Durchmarſch durch 
die deutſchen Linien geſtattet wurde. — Heute wurde der Kampf 
bei Neuilly und Sablonville wieder aufgenommen. Die Föder 
rirten verfügen daſelbſt über 14 Bataillone und zahlreiche Ar 
tillerie. Die verſalller Truppen haben anſehnliche Streitkräfte 

egenüber der Porte de Cource es zuſammengezogen, und unter⸗ 
ten eln lebhaftes Gewehrfeuer in der Entfernung von etwa 
00 Metres von den Wällen. In den Häuſern und in 
den Straßen von Neuilly und Sablonville wurde in der letzten 
Nacht gekämpft und erlitten die Föderirten empfindliche Ver⸗ 
luſte. Die Nationalgarden klagen über Unordnung in der Ad» 
miniſtration und in der Leitung, über den Mangel an Dur 
nition und Lebensmitteln und das Ausbleiben genügender Unter⸗ 
ſtüzunz bei verſchiedenen Gelegenheiten wodurch es unmöglich 


ſene 


Das Ubonnement anf dies mit Ansnahıne ber 

N Sen taglich erſcheinende Blatt beträgt vier ⸗ 
N} teljährlich für die Stadt Voſen are: r ganz 
e Vreußen 1 Thlr. 244 S eellungen 


r. — 
nehmen alle Host ſtalten dee In- u. Auslandes ax. 


— Die der Kommune naheſtehenden Blätter ſprechen ſich tadelnd | 


Vortheile weiter zu verfolgen. angebliche 


Montag, 24. April 


darüber aus, daß Ppat ſeine Entlaſſung geben wolle, wenn die 
Kommune ihren Beſchluß, die letzten Wahlen anzuerkennen, auf 
rechterhalte. Die Kommune ließ geſtein in den Bureaux der 
pariſer Gasgeſellſchaft eine Hausſuchung vornehmen und die 
Kaſſe mit 200.000 Fred, in Beſchlag nehmen. 

Verſailles, 21. April, Abends. Die Nationalverſamm⸗ 
lung nahm das Geſetz bezüglich der Miethen mit 390 gegen 
128 Stimmen an. — Vom Mont Valerien wird ein lebhaftes 
Feuet gegen die Porte Maillot unterhalten, ſonſt ift bis zur 
Stunde keine Meldung von einem Gefechte eingetroffen. 

22. April, Morgens. Die „Agence Havas“ meldet: Es 
hat kein militäriſches Ereigniß von Bedeutung ſtattgefunden. 
Nur von den Vorpoſten wurden einige Schüſſe gewechſelt; je- 
doch laſſen zahlreiche Truppenbewegungen darauf ſchließen, daß 
ein größeres Gefecht bevorſtehe. 

Verſailles, 22. April. „Journal officiel“ veröffentlicht 
eine Reihe von Beförderungen und Ernennungen zu Rittern der 
Ehrenlegion, welche auf Vorſchlag des Kriegsminiſters für die 
ehemalige Rheinarmee erfolgten, um die bedauerliche Ungleichheit 
zu beheben, welche bisher bezüglich dieſer Auszeichnung zwiſchen 
der genannten Armee und der Armee von Paris, der Nord. und 
Lotre⸗Armee beſtanden hat. Die Generale Changarnier, Bour⸗ 
bakt, Ciſſey und Biſſon find zu Großoffizieren der Ehrenlegion 
ernannt. — Das amtliche Blatt ſchreibt ferner: Mehrere Blätter 
bringen einen ungenauen Bericht über die Unterredung, welche 
Thiers mit den Abgeordneten dez Munizipalrathes von Lyon 
geführt hat. Thiers hat in allen ſeinen Kundgebungen unwandel⸗ 
bar nur diejenigen Erklärungen wiederholt, welche er von der 
Tribüne herab gegeben hat, und dieſe Erklärungen allein dürfen 
den Maßſtab für die Beurtheilung ſeiner Politik liefern, welche 
auch die Politik der Regierung if. — Die „Agence Havas“ er- 
klärt die Gerüchte von Veränderungen im Miniſterium für uns 
begründet. Thiers hat geſtern die Verwundeten im Militär⸗ 
hoſpital beſucht. Das Gerücht, daß die Ergänzungswahlen für die 
Nationalverſammlung auf den 25, Mai feſtgeſetzt find beſtätigt fich nicht. 

Abends. In der Nationalverſammlung erklärt Picard auf 
ae Son ern. Kar * Ania 

m Geſta eines Waffı andes 8 Beerdigun r 
Todten zu ae und zu geſtatten, daß die Einwo u von 
Neuilly den Ort verlaſſen. — Eine von der Nattonalverſamm⸗ 
lung abaefandie Kommiſſton hat die im Militärhoſpitale befind⸗ 
lichen Verwundeten beſucht und den barmherzigen Schweſtern 
den Dank für ihre Hingebung ausgeſprochen. 

London, 21. April. Im Unterhaus zeigen mehrere Mit⸗ 
glieder an, daß ſie in der Form von Reſolutionen gegen die 
von der Regierung im Finanzgeſetze vorgeſchlagenen finanziellen 
Maßregeln opponiren werden. — Lord Cavendiſh und Bentinck 
beantragen eine Reſolution, es möge die Regierung aufgefordert 
werden, die Art. 1 und 2 des Pariſer Vertrages von 1856 als 
unvereinbar mit der Unabhängigkeit und der Stellung Englands 
zur See zu kündigen. 

London, 22. April. Im Unterhaus entſpann ſich über 
den von Bentinck geſtellten Antrag, die Regierung möge die 
pariſer Deklaration von 1856, welche die Reſpektirung feindli⸗ 
cher Waaren in neutralen Schiffen während Kriegszeiten feſt⸗ 
ſetzt, kündigen, eine längere Debatte. Mehrere Redner, darunter 
Disraeli, en ſich gegen die in dieſem Antrage enthaltene 
Zumuthung eines Vertragsbruches tadelnd aus. Schließlich zog 
Bentinck ſeinen Antrag zurück. 

Wien, 22. April. Ein von dem Erzberzog Ludwig Dice 
tor, den Grafen Beuſt, Andraſſy, Waldſtein, Wrbna, dem Contre⸗ 
admiral Poeck, dem Generalmajor v. Ebner und dem Bür⸗ 
germeiſter Felder unterzeichneter Aufruf an Oeſterreich und Us 
garn fordert zu Beiträgen behufs Errichtung eines Denkmals 
vor der Vottpkirche in Wien für den Vizeadmiral v. Tegetthoff 
auf. Das erſte Verzeichniß der gezeichneten Beiträge weit die 
Summe von 20,000 Fl. auf. Die morgen erſcheinende „Wi ner 
Ztg.“ enthält kaiſerliche Handſchreiben an den Reichskanzler Gra⸗ 
fen Beuft und an die Miniſterpräſidenten Grafen Andraſſy und 
Hohenwart, wodurch die Delegationen für den 22. Mai 
nach Wien einberufen werden. 

Bern, 22. April. Der Bundesrath erklärt gegenüber 
anderweitigen Meldungen, daß das durch die Unterſchlagung des 
Staatskaſſirers Eggimann veranlaßte Defiizt in der Staatskaſſe 
nicht über 546,000 Ares. betrage. 

Galacz, 22. April. Der Fürſt und die Fürſten find von 
einer zahlreichen Volksmenge enthuſiaſtiſch begrüßt hier einge⸗ 
troffen. Hier wie in Plojeſti und Ibraila bezeugte die Bevöl⸗ 
kerung dem fürſtlichen Paare ihre Ergebenheit für den Thron 
und das Verlangen nach Herſtellung geordneter Zuſtände. Mor⸗ 
gen wird die Reiſe nach Jaſſy forigeſeßt. 

Odeſſa, 22. April. Heute wurde mit großem Pompe 
die Leiche des griechiſchen Märtyrers, des Patriarchen Gregor V., 
auf dem griechiſchen Schiffe „Byzantion“ behufs ihrer Ueber⸗ 
führung nach Athen eingeſchifft. 

Athen, 21. April. Der Miniſter des Aeußern, Chriſto⸗ 
pulos, iſt nach längerer Krankheit geſtorben. 
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Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin 22. April. N 

— Die Eröcterungen hiefiger und auswärtiger Blätter über 
Verhandlungen in Betreff der nordſchleswigſchen 


Jahrgang. 


der dortigen Gemeinden gewählt hatte, von dem Konſtſtorium 


| beate den Beſhuß, 


An * 
Audab itz: areas: 
In Berlin, Hamburg; 
Wien, München, St. Gallen: 
Rudolph Mioſſe; 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg, 
Wien u, Bgſel: 
Haaſenſtein & Vogler; 

in Berlin: 4 
A. Retemeyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabalh. 


1871. 


Frage werden der Kreuzztg.“ als völlig. müßig bezeich⸗ 
net, da eine neue Anregung von keiner Seite Rattgefundeir er 
— Der Finanzminifter hat, wie der „Volksztg.“ mitgetheilt 
wird, auf ein Geſuch, den Debit der Lotter elooſe pen⸗ 
fions berechtigten Militärs und anderen invaliden Beamten zu 
übertragen, geantwortet, daß dies aus „mehrfachen Gründen“ 
nicht D a 5 
— ur t T Ilen des I 
hat ſich verſchiedentlich ee erbehlihe Mnahıne 15 iber 16 345 . 
B völkerung ergeben, weshalb das Finanzminiſterlum eine nähere Unterſu⸗ 
chung darüder angeordnet hat, ob die Urſache dieſer Erſcheinung nicht darin 
zu ſuchen fein dürfte, daß die zu den Fahnen einberufenen Per en, insbe» 
ſoudere die einzeln ſtehenden, welche keinen Haushalt gebildet a keine Ja⸗ 
milte zurüdgelaffen haben, nicht wieder in die Klaſſenſteuerrollen aufgenom⸗ 
men, beziehungs weiſe zur Steuer veranlagt worden find, was doch, ſo lange 
vieſe Perſonen au ihrem letzten Aufenthaltsorte ſich nicht abgemeldet 
haben und anderswohin mit ihrem Steuerſaße üderwieſen worden find, nach 
den vorhandenen Beſtimmungen dort geſchehen mußte, wo dieſe den zulegk 
ihren Wohnfig hatten, 8 
— Aus einer Quelle, die in kirchlichen Angelegenheiten wohl unterrich⸗ 
tet iſt, geht der „Odei⸗3.“ die Nachricht zu, daß der Lizentigt Dr. 
zu Hamburg, welchen der Kolberger Magiſtrat zu einer Pete n einer 
Pommern nicht 3 worden if. Etwa 400 Mitglieder N ein 2 
denen die Brobe- und Gaſtpredigt des Gewählten beſonders zugefigt batte, 
waren bei dem Konſiſtorium darum eingekommen, den Dr. Hanne zu 72 
tigen, während acht andere Mitglieder der Gemeinde gegen feine Sah 5e 


E 
anne 


dem Superintendenten proteſtirt hatten, und zwar auf Grund einer Bro⸗ 


ſchüre „Der hiſtoriſche und ideale C a welche Dr. Hanne kurz vor ſel⸗ 
ner Wahl hatte erſcheinen laſſen. n Folge dieſes Proteſtes wurde Dr. 
Hanne am 12. d. Mts. vor das hieſige Konftſtorium zitirt und mußte in 
einer etwa 2½ſtündigen mündlichen Vernehmung über den Inhalt der 


Schrift nähere Erläuterungen geben. Die fämmtlichen geiſtlichen Räthe je h 


ner Behörben waren bei diefem Colloquium zugegen 


Aus Verſailles wird gemeldet: Angeſichts der Bedeu⸗ 


tung, welche die Stadt Verſailles vielleicht noch lange Zeit 


haben wird, iſt Befehl gegeben worden, unverzüglich die Arbei⸗ 
ten behufs Erbauung eines neuen großen Bahnhofes 
und behufs Herſtellung von Gürtelbahnen zwiſchen ſaͤmmt⸗ 
lichen Eiſenbahnlinien der Weft-, Nord- und Ostbahn zu bee 
ginnen, damit die Nothwendigkeit, Paris zu paſſiren, vermie⸗ 
den werde. Faſt ſämmtliche finanzielle Geſellſchaften richten 
Succurſalen in Verſailles ein. 


rung der Noten der Nationalbank um 150 Millionen, 


nämlich von 850 Millionen auf rund eine Milltarde zu geneh⸗ 


migen, den Vorſchlag des Finanzminiſters dagegen, die bewege 
liche Güterſteuer um ein gehntbeil zu en unbedin ng 
verwerfen. Der Finanzminiſter, welcher übrigens ſchon 


Vertrauens, oder Kabinetöfrage zu machen, erklärte ſich in Folge 
deſſen bereit, die betreffende Vorlage zurückzuziehen und es der 
Kommilfion zu überlaſſen, die Mittel zur Deckung des jährlichen 
Defizits von 27 Millionen zu finden. 

Newyork, 19. April. Der Agent des „Lloyd“ meldete 
von hier geſtern Abends nach London, daß eine große Feuers⸗ 
brunſt auf den im Newyorker Hafen befindlichen Liverpoler 
Dampfern ausgebrochen ſei. Neuere Nachrichten vom 20, 
ſtellen den Schaden nicht als ſo groß dar, wie man befürchtete. 
Transatlantiſche Dampfer ſollen nicht beſchädigt fein. Juman 
erſucht die „Times“ zu veröffentlichen, daß die Dampfer ſeiner 


die vom Finanzminifter beantragte Vermeh⸗ 
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April, Das Privatkomite der Kammer fable 
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erklärt hakte, aus der Verwerfung dieſer ſeiner Vorlage keine 


gr 
re 
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% 


und anderer enalifher Linien durch die Feuersbrunſt nicht be⸗ 


ſchädigt ſeien. Doch fol der Schaden an Waaren nichts deſto⸗ 
weniger ſehr bedeutend ſein. e 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen. 24. April. 


— Heute Nachmittag 5 Uhr wird der Bürgermeiſter 


ei 
Kohleis als Ober⸗Bürgermeiſter beim Magiſtrat durch den 
Ob.⸗Reg.⸗Rath Herrn Wegner eingeführt werden. 

— Wie verlautet, hat das General⸗Poſtamt bereits dle 
noͤthigen Ordres erlaſſen, damit die Packetbe förderung an 
die Truppen, die Militär- und Zivilbeamten in Frankreich, El⸗ 
ſaß und Lothringen zum 25. April beginne und zwar iſt die 
Gewichts⸗Grenze für Packete bis zu fünf Pfund erweitert, ohne 
Erhöhung des früheren Portoſatzes von 5 Sgr. 

— Die 


auf den Bahnhöfen, hielten am Breitage eine Sitzung ab. Der Vor 

Here Direktor Barth, beleuchtete die bisherige Wirkſamkeit des 

eins; wobei er mittheilte, daß derſelbe c. 9000 Mann mit einem Koſen⸗ 
aufwande von 1400 Rthlr. bewirtet habe, nunmehr aber, wenn eine Korte 
ſetzung der bisherigen Thätigkeit beliebt werden ſollte, der Patriotismus 
der Mitbürger von Neuem in Anſpruch genommen werden müßte, da die 
Fonds des Hauptvereins erſchöpft ſeien. 
aus, daß die bisherige Thätigkeit des Zweigvereins noch 


Delegirten zur Aufnahme der heimkehrenden nu 
— 


nicht 


werden dürfe, da noch täglich mehrere Rekonvaleszenten einträfen, die keine 5 


Sa 
Am, 
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Einſtimmig ſprach man fi bafür 


war 
45 


Löhnung empfangen hätten. Als hierauf der Worfigende die durch die Güte 1 
der gieſtzen Glappen⸗Kommandantur mitgetheilte n Kriegs- 


Miniſterſt vom 9. d. Mts. verleſen hatte, durch we 
Kommandanten aufgefordert werden, die zum Empfange der Truppen auf 
den Bahnhöfen zuſammengetretenen Vereine nunmehr in angeme 


7 das 2 
patriotiſche Gefühl ehrenden Welſe zur Einstellung ihrer Thätigkeit, ſo weit 


dieſe durch die unentbehrliche Regelmäßigkeit des Eifen- 
babnbetriebes verlangt wird, zu veranlaſſen, beſchloß man nach 
längerer Dan in Anbetracht, daß der regelmäßige Eiſenbahnbetrieb in 
Poſen durch die Wirkſamkeit des Vereins nie geſtört worden und 
geſtört werden e 5 3 K E Ai: 9 een 
deſchränkt, an die betreffenden r e Anfrage zu ri 

diesen in Zukunft die Sorge für die Verpflegung der . ſelbſt 
zu übernehmen gedenken, und im Falle der Bernemung die Bereitwill 

zur Jortſezung der bisherigen Thätigkeit auszudrücken, indem man keinem 


die betreffenden 
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1 281 83 
210 447 (100) 70 558 99 617 914 44 77. 36,053 82 91 127 (1000 
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Zweifel hegen zu dürfen meinte, daß die noch 5 geringen Geld. 5 40,006 8 27 94 1420005 28 81 93 244 57 77 316 25 430 35 


e Bean TE de DR 2 LS 
— + r. v. echmar, Hauptm. z. > f ; 1 14 4 
Kommandeur der Stabswache des V. A.-C., von dieſem Berdättnif 1 ke 207 N 32 34 54 990 307 50 10 do) 61 2 501 2 603 (2000 N 


den und in das Inaktivitätöverhältnig zurückgetreten. Titz, Hauptm. und 
Komp. Chef vom 1. Niederſchleſ. Inf.⸗Regt. N. 46 zur Dienſtleiftung bei 
einer Militär - Intendantur kommandirt. 


196 254 98 396 508 79 82 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
ä . Ten ——v— > ei es hr e 
2 2 1. , 1 
Gewinn -Liſte der 4. Kl. 143. k. preuß. Klaſſen-Lotterie. 
Nur die Gewinne über 70 Thlr. find den betr. Nr. in P eſe beig ) 
Berlin, 22. April. der heute fortgeſetzten Ziehung find fol ⸗ 
ende Nummern gezogen worden: 1 Hauptgewtun von 25,000 Thlr. fiel auf 
r. 88,991. Ein Hauptgewinn von 5000 Tälern fiel auf Nr. 77 402. 
33 129 44 (200) 296 376 414 592 93 635 98 775 868 88 
100) 99 995 99. 1040 58 72 120 98 201 29 80 82 400 2 (100) 
98 522 31 78 (100) 98 750 841 59 907 37 (100) 67 92 (200). 
2004 5 23 36 37 > 132 286 303 14 (1000) 18 525 99 622 
(500) 86 (200) 724 52 (200) 814 (100) 87 906. 3015 37 130 (100 
261 N 305 13 (100) 37 (2000) 77 407 17 98 (100) 545 7 
697 7 802 7 (500) 49 904 23. 4045 127 73 305 11 67 90 402 
500) 60 (2000) 61 509 57 96 97 605 (100) 55 56 80 722 
906 24 74 85. 5044 60 147 (200) 82 (100) 241 (100) 
84 95 351 425 84 (1000) 549 (100) 721 41 67 81 809 19 32 
11 89 909 33 44 45 71. 6016 (100) 106 17 52 252 76 (200) 336 


005 (200) 23 

1000 612 93 810 (200) 
11 96 928 52 57 72 75 

50076 157 73 90 237 95 302 533 63 614 
(200) 9 12. 51014 (100) 17 61 78 (100) 89 147 (100) 86 99 
245 342 486 604 59 (500) 78 691 92 705 41 55 71 (200) 85 801 
8 38 53 910. 52083 (200) 203 91 311 63 565 89 (500) 657 (100) 
727 44 810 56 87 923 35 (100) 53018 60 110 41 65 219 28 82 90 
350 92 97 (200) 405 64 91 582 607 35 58 (200) 74 788 804 


48 52 (100) (500) 77 
100) 66 72 95 804 8 14 (100) 
11 (500) 36 64 (100) 69 81 82 87 


) 
24 (200) 40 49 294 317 60 87 412 563 72 617 74 99 818 62 66 911 
(100) 18 57128, (600) 302 75 99.488 (200) 501 24 40 50 623 
(200) 48 53 69 725 44 45 57 84 836. 58060 66 121 65 77 263 307 
14 447 534 89 647 53 713 (200) 36 67 802 37 39 59 913. 59007 
43 (200) 61 104 43 265 499 633 (500) 79 (500) 703 26 69 806 
11 64 81 906 71 (100). 
60,009 63 87 135 44 62 248 72 74 (500) 81 302 44 (100) 487 
509 15 66 607 22 859 918 53 (1000) 62 (500) 80 91. 61,001 11 90 
248 63 72 300 99 404 540 (100) 45 76 615 792 (100) 847. 62,019 
61 (500) 82 93 122 59 73 (1000) 260 308 (500) 15 23 37 480 610 
(100) 24 (100) 63 (100) 98. 903 5 54 81. 63,001 88 101 14 40 67 
98 201 6 33 40 50 312 13 43 55 94 401 21 27 (100) 47 677 97 
737 69 800 (100) 98 940 91. 64,020 (100) 22 35 52 88 204 11 20 
368 419 20 24 57 557 82 94 606 740 92 829 67 900. 65,034 


200) 36 787 862 900 


831 (1000) 47 (1000). 03 24 56 70 89 504 
10 11 46 47 59 (500) 74 704 47 800 90 951 65. 

10,059 96 124 48 55 299 323 74 (200) 91 448 61 75 (500) 
512 29 (200) 43 617 29 57 63 (100) 72 (500) 90 94 721 22 (1000 
830 81 920 39 70. 11,083 91 165 215 64 (1000) 92 307 65 7% 
=. 96 415 82 608 980. 12,043 (500) 47 80 (100) 89 91 109 

46 88 303 86 404 38 41 67 79 (500) 571 637 765 89 872 
954 57. 18,089 111 33 (100) 243 50 397 454 508 663 (200) 85 
767 (100) 968 99. 14,001 6 10 18 61 82 (500) 206 35 76 310 43 


972. 18,034 1 
55 413 94 503 53 777 849 (200) 936 (100). 
(100) 52 225 99 338 55 94 436 73 81 


17 18 (500) 28 32 77 84 (100) 96 258 324 39 49 
16,044 53 97 105 
„511 15 624 51 961 84. 


19,078 


(100) 67 93 (100) 572 631 41 784 (1000) 838 47 992. 19, 
98 505 29 


12 23 48 81 205 34 47 48 (100) 50 320 428 (500) 65 


20.03! 186 339 (800) 66 88 405 22 (500) 1.99 (100) 518,41 49 
61 (500) 75 648 62 748 69 804 8 13 19 36 (200) 929 43 89. 71072 
104 74 99 (200) 222 397 446 57 512 79 (100) 677 (200) 81 (500) 86 
4000 (200) 865 926 GB. 22086 99 145 21 (200) 970 67 76 257 81 
(1000) 97 389 (100) 92 488 570 649 51 88 728.46 97 808 70 23011 
26 38 114 84 215 43 91 374 407 91 93 628 (200) 51 87 706 31 45 
886 955, .24.007 20 29 45 (100) 70 (200) 216 97 382 53 (200) 585 
163.76 95 (1000) 99 279 | (1000) 625 746 60 S13 46 97 952.62 78 Bı s0. 78 010 (100) 54 103 
4 (100) 28 250 312 461 69 647 88 99 742 54 (200) 43 60 (100) 63 
88 94 804 39 83 919 84 93. 76 022 36 47 150 61 76 345 48 90 (200) 
439 568 69 649 (200) 60 65 (500) 777 887 75 904 44 (200) 57 78, 
72.011 80 96 (200) 119 267 (1000) 350 95 402 (5000) 9 22 52 (1000) 
507 55 616 40 49 704 833 46 (100) 85 939 72. 78.008 56 74 202 
385 406 (200) 67 (2000) 85 95 500 29 623 50 73 75 (200) 87 837 919 
42 76 88 39,001 32 48 54 63 (100) 106 19 73 302 10 31 39 (200) 
08 (100) 16.27 578 624 4 46 407 (100),80 88 855 926 (600) 80, 
1a (200) 0 917 | 955 6 . 81 88 (1 
48 532 41 66 (100) 91 (100) 644 61 (100) 726 80 (200) 832 56 913 44 
48 49 79. 82,001 (1000) 25 43 80 (500) 114 26 (1000) 91 393 422 
538 49 (200) 79 (600) 6B1 91 700, 1 1200) 816, 37 65 70 906 18. 
‚003 71 163 93 320 (100) 37 38 (500) 43 55 71 94 420 86 530 
75 705 46 86 845 47 64 80 948. 84.067 79 111 85 90 229 59 
351 63 88 419 27 56 93 511 622 27 745 (200) 61 800 53 54 901 
74 (200) 36% 85.035 6559s (100) 1435 306 407 52 65 66.6 98 
533 72 (200) 76 610 56 712 38 835 74 962 83. 86.249 84 86 
392 (500) 418 51 71 85 96 (500) 572 80 679 705 (1000) 50 853 
39,101 (500) 15 20 | (500) 73 920 37 78 90 (100). 87 038 106 17 34 35 70 235 54 322 
23 427 50 82 87 551 613 99 702 33 36 63 803 (200) 7 900 


Tele ifche Börfenberichte. 
Köln, 22. l 1 Uhr. Getretdemarkt. Regen- 
wetter. Weizen feſt er lols 8, 15, fremder loko 8, 27, pr. Mai 
7, 29%, pr. Juni 8, pr. t 8, 3, pr. November 7, 24. Roggen fill, 
loko 0, 20, pr. Mat 5, 28, pr. Juni 5, 29, pr. November 5, 285. Rüb öl 


100 
"302 


828 31 908 14. 0 
480 97 588 94 630 32 88 
) 102 205 (1000) 32 44 53 303 (1000) 446 527 66 
716 808 970. 33,005 64 115 (1000) 29 212 26 67 88 
727 69 (500) 808 52 949 (500) 52 54 82. 34,123 (100) 
384 90 519 31 86 799 910 39. 35,009 98 147 53 81 


m b 


8⁴ 


(100) 94 213 85 99 (100) 311 51 58 60 86 97 475 582 85 
34 59 64 74 79 (100) 750 96 828 40 66 83 907 58 87. 


500 
= } 194 (200) 205 (100) 76 312 74 537 (200) 51 642 


37,034 94 98 


61 608 22 96 706 49 100) 66 921 47 61 
247 91 357 401 26 510 78 857 (1000) 978 97. 


örfen-CLelegrununr. 
Newport, den 21 April. Goldagio 114 1882 Bonds 114, 
WBerfiin, den 22 April 1871. (Telegr. Agentur.) 

No 9 


5m. v. 21. Mot v 21 
we i „ pr. Oktober 14½. Gen loto 12. 
Weizen feſter, Kündig. für gen 250 300 höher, lolo 141 pr. Mai 14%, pr. Okto 
7 dig. Spiritus — | 60009 | Spiritus loko 20. 
— FE 771 n rein "Breiten, 22 April, Ragmitt. Spiritus 8000 Er. lö}. Wei- 
feſter Fondsbörse Schluß ruhig. en pr. Apell 72. Roggen pr. Apcil 50, pr. April⸗Mat 50, pr. Juni⸗ 
en 8 514 51 Bundes anleige 100 | 100 uli 513. Räböl loko 124 dr. April 12}, ms. September⸗Oktoder 12. 
Juni⸗Jult p. 10% Ku. 521 524 | Mark. Pol. St.⸗Aktien 383 3 Kleefaaten, rothe wenig Geſchäft, weiße til. Zint umiaglos. 
j ee 527 52 te 850 = b ee 22. April. Petroleum tußig, Standard white loko 
g ſter, Bof. neue 4% Pfandbr. 865 1 Ge 
85 brit 59 89 3 22. April — Getreidemarkt. Weizen loko 
4 25 5 3 £ 25 15 26 12 — Ba 1 225 ill, Roggen u behauptet, beide auf ermine ruhig. Weizen pr. April⸗ 
1. ins fefer, mbarden . 968 9% Mai 12. pf. 2000 Pfd. in Mk. Banto 163 B, 162 C., be. Mai-Junt 
me „ . . 16 20| 16. 16 1869er Looſe 701 77% | 127 pte. 2000 Pfd. in Mk. Banko 163 B., 162 G. pr. Junf. Juli 127+pfb. 
Se i d e e e 0) Ran rt, 
5 ö. 5 5 x YE 9 2 an 4 0 0 — 8 
4 garen er a ie Ki enen 19 8, 1 8. 10 0, m Sun ul 12 2.110, 
£ 94 17 „Rumänt 43 444 | pr. »Augu b „ Hafer fe. Gerſte ſtill. 
Pee S Bel die: ſandbr. 0 70 loto 28, pr. Dat 28, 5550 n 27 e mon, Ita 1 15 
2 Er 9 79 April „pr. — 3 ⸗Auguſt 213. ffee eſt, 
a 9 „ . 9 ac 827 lag Bi, Standard 6. Ic 12 8, 124 
1 tettim, der 8 „Agentur. „ pr. Va ember . — Wetter trübe. 
1 * en erg era 51. v. 21 i Liverpool, 22. April, eg (Schluß bericht): 
. feſt, 1 fe, loko 264 | 26 20,000 Por Umfag, davon für Spekulation und Egport Ballen. 
14 * 79 7 ril⸗ Malt. 29 nregelmäßig. 
| \ ee dire l 55 —— Br 40 2 doling Orleans 7 M. middling amerttanifde 7 . fair Dhollerah —, 
ER mibhlirg FE DS" 5, 8 Se , 805 En ar 
Roggen rin 16 16 ir Domra 63, g00 mra ernam 74, Smyena 61 @g ! 
Br g 921 60 Fein 155 a — 16 1 Br Ma ‚ 21. Watz Nachmittags 1½r Water Armitage 9, 12r 
ER i 5 51 Mat Junt 16 1 Water Taylor 11, 20r Water Micholls Ii, Zor Water Gidlow 13, 30r 
Jun-Jult. 634 | 5 Yuni-Fult 17. | 17 | Water Clayton 131, 40r Mult Mayo 114, 20 Medio Wiltinfon 13%, 


bau B. Oberſchleſiſche Lit. A. u. O. 176 bz. Lit B. —. Amerikaner 974 
. Jtalieniſche Anleihe 55 B. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds Rurfe. 
Jraukfurt , N., 22. April, Nachmittags 2 Ur 30 Minuten. 
Feſt. Köln- Mindener Eiſenbahn-Looſe 94, South-Eaſtern- Prioritäten 75. 
Nach 8 Börfe ſteigend: Kreditaktten 2637 Staatsbahn 895}, 
Lombarden . 
lußkurſe.) G proz. Verein. St.-Anl. pre 1992 962. Kürten 43. 
das e 2644. Deſterreich.⸗franz Ptaatsb.⸗Aktien 3954. 360er 
Looſe 784. 1864er Looſe 1174. Lombarden 169}. Kanſas 764 Rockford 55. 
Georgia übrmiſſ. 71}. 


24 & ourl 
April, Abends. [Affekten-Soztetät.] 
Amerikaner 9644, Kreditaktien 264, Staatsbahn 3954, Lombarden 170, 
a 2514, 1800 er Looſe 78 , 1864er Looſe 118} 
m 


feine 993. 
Wien, 22. April. (Scluzkurſe) beſt 


Dru und Verlag von W. Deter & Go. (S. Nei in Bolm 


ee herein. Kreditaktien, Galigter, beſonders aber in Türken, 
welche auf auswärtige Kaufordres von Anfang der Börfe ſtark a 
"zen und bei fleigendem Kurſe in großen Summen gehandelt wurden. 


rend Galizter gegen geſtern fat 1 pCt. höher 
— ; lag pr. ci 51 A 2 


FH —— und ſchließen auf Privatdepeſchen aus Berlin, welche eine 
ö von 


r a 434 Geld. Gothaer Grund⸗Kredit-Bank 101} dez, 


A bz 1 
oritäten 76 B. 

Lit. H. 30} 
do. 101 


00) 307 808 


009 5 600 70 (200). 88,031 159 267 81 99 347 
89,073 148 299 327 29 466 72 80 81 523 85 94 (600) 16 
711 28 (500) 64 801 35 37 (1000) 84 904 78. 


90005 26 91 96 216 44 (1000) 95 401 19 37 83 556 82 639 
24 51 721 22 83 836 958 64 95. 91013 145 50 70 95 215 46 
301 59 83 436 81 504 74 86 (100) 600 66 752 60 95 901 10 
(200). 92022 120 66 226 65 311 462 79 500 2 30 616 21 48 
(200) 69 (500) 737 72 83 99 832 (200) 38 905 15 (500) 93047 
136 46 91 232 413 (1000) 37 52 71 533 (1000) 688 704 (500) 
15 70 880 94114 55 68 70 225 27 69 93 98 313 55 636 704 
19 21 56 66 79 881 (100) 98 909 35 57. 


500) 


Augekommene Fremde vom 24. April. 


BERWIOB HOTEL DE ROME. Rittergutsbeſ v. Poncet aus Ebmwal« 
kowo. Königl. Baumeifter Knechte, aus Birnbaum. Schauſpielerin Adele 
Grumellt aus Halle. Fabrikant Moll aus Caſſel. Partikulſer Juenſch a. 
Liſſa. Meg.⸗Grometer Schorler aus Stralſund. Sängerin Frau Suh ren 
aus Aachen. Königl. Landrath Hagen aus Schroda. Baumeiſter Voc⸗ 
werk aus Pleſchen. Rentier Juenſch aus Pleß. Frl. Mentiere Kraft aus 
Ulazd. Die Kaufl. Boas aus Stettin, Guignard aus Neuchatell, Frank a. 
Magdeburg und van Boom aus Neuß a. R. 

NZLIUE HOTEL DE DRESDE Major a. D. von Schweinchen aus 
Berlin. Rittmeiſter von Breffius aus Poln. Liſſa. Die Ritter utsbefitzer 
Materne nedſt Fam aus Czwalkowo, Jonas aus Garden. Verſcher J. 
Schönwald aus Schwedt. Die Kaufl. Keiete aus Bremen, Sparirger aus 
Behner, Abrahamſon und Cohn aus Berlin, Steinmetz aus München 
Kolkiareztek und Cohn aus Breslau, Ween aus Aachen und Carug aus 
Landsberg. 5 

OKHMIGS HOTEL DE FRANCE. Die Nittergutsbeſ. v. Rabomski aus 
Krzeski und v. Brodnidi nebſt Fam aus N rag Poſthalter Kunau 
aus Wreſchen. Die Kaufl. Grunert aus Grünberg und Spielhagen aus 
Unruhſtadt. 

STERNS HOTEL DE L’EUROPE. Die Gutödefiger Prediger aus 
Temſia und Wielbrand aus Klel. Banquier Torpffer aus Wien. Arzt 
Henſchel aus Glogau. Sekretär Krauſe aus Solingen. Die Kaufl. Has ling 
aus Remſcheid und Kublick aus Amſterdam. 


Neueſte Depeſchen. 


rien 
n ei 


1 Becon Atterfo au 
dem Platz Beranger zum Schweigen gebracht. — 1½ 5 
Morgens. Zahlreiche verſailler Truppen griffen die Tracheen 
von Iſſy und Vanvres an, zehn Mitrailleuſenſchüſſe zerſtreuten 
dieſelben. — 2½ Uhr Morgens. Ein erneuerter Angriff endete 
mit demſelben ee 
Havre, 23. April. Der Munizipalrath ſandte drei De⸗ 
legirte nach Verſailles und Paris, um einen Ausgleich zu ver⸗ 
mitteln auf Grund der Anerkennung der Republik und der 
munizipalen Freiheiten von ganz Frankreich. 


Zör Warpeops Qualitat Rowland 13}, 40r Double Weſton 14, 60r do. 
do. 174, Printers % / 23/pfd. 123. Ruhig, aber feſt. 

Amſterdam, 22. April, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Ge⸗ 
„ (Schlußbericht). Roggen pr. Oktober 2144. — Regen⸗ 

etter. 

Antwerpen, 22 April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Ge» 
tretde⸗ Markt. Weizen ruhig, daniſcher 36. Roggen behauptet, Kön! 
berger 24. Hafer flau, ſchwedſſcher 24. Gerſie behauptet, Stettiner 0 
Petroleum ⸗ Markt. (Schluß bericht). Maffinirtes, Type weiß, loko 
bz., 484 B., pr. April 48 B., pr. September 51 B., pr. September-De- 
zember 52 bz., 624 B. Weichend. 


g; I | 

Datum. Stunde. L ber Se. Thera. Wind. Woltenform. 
22 April Nachm. 2 27. 8 91 + 5% | 83 bededt. St. Ni. 
22. Abnds. 10 27° 8% 00 51 W2 bedeckt. Ni.) 
23. Morat. 7. 3% 06 + 4% | MO J beiter. St, Ci. at. 
23. + Nagm 212° % 1 + g ROT heller Cu. 

233, . Mbnbe.10| 27° 7u 2 + 8 82.3 bedeckt. Ni. 
2. . Morgs. 60 2/ 8% 12 + 2% 83 ſbedeckt,ſchw geg. 


1) Regenmenge: 


6% Pariſer Kubitzoll auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 


Poſen, am 22. April 1871, Vormittags 8 Uhr, 4 Fuß 8 Bol, 
. 24. * * .. 11 „ 8 
EEE — 


Silber Rente 68, 60, Kreditaktten 279 70, St.-Eiſenb.-Attien, Gert, 
420, 00, Galizier 266, 25. London 125, 35, Böhmiſche Weſlborn 261 25 
xrebitloofe 163, 50, 1860er Looſe 98 08, Lomb. Eſſenb. 182, 00, 1864 r 
Roofe 126, 25, Napoleonsd or 9. 96. 

Wien, 22. April, Abends. Abendbörſe. Kreditaktien 279, 40, 
Staatsbahn 419, 00, 1860er Looſe 98, 00 1864er Looſe 126, 75, Galtzier 
255, 50, Lombarden 181, 40, Napoleons 9, 964. Be, wenig Geſchäft. 

Wien, 23. April, eg Privatverkehr. 5 Kre · 
ditaktien 279, 00, Staatsbahn 410, 00, 1860er Looſe 48, 25, 1864er Loo 
126, 50, Galizier 265, 00, Lombarden 180, 00, Napoleon 9, 97. Still. 

London, 22. April, Nachmittags 4 Ihr. 

Konſols 933. Italien. 5 proz. Rente 568. Lombarden 143. Tark. 
Anlelde de 1865 443. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 905. 

Nen ges 22. April, Abends 6 Up (Schlußkurſe.) pöchſte Roti- 
rung des ug = II, atedeigfte 10%. echſel auf London in Gold 1192, 
Beldagie 101. Bonds de 1882 111. do. de 1835 1737 do. de 1865 1127, 
30. de 1904 109, Sriedahn ug, Illinois 135, Baumwolle 144, Diehl 
6 D. 60 C. Raffin. Petroleum in Newyork 23, do. do. Philade 227, 
Havannahzucker Nr. 12 10. 


— — — 


405 
100) 77 568 628 723 851 931 48 62 78 N (35,000) 
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